
Schramberg liegt am östlichen Rande des 
Schwarzwaldes. Die Aktivitäten wie 
Hochseilgarten, Talüberquerung mit der Seilbahn, 
etc. sind auf dem Gelände oder in nächster Nähe 
angelegt.

Die Schüler waren in 
Ferienhäusern zu je 6-7 Personen 
untergebracht.

Jeden Tag war für gutes Essen 
gesorgt, „all you can eat“. 
Frühstück, warmes Mittagessen 
und warmes Abendessen, so dass 
genügend Energie für die vielen 
Programmpunkte vorhanden war.

LAGE:

Erlebnispädagogisches 
Schullandheim Klasse 8 a, c

UNTERBRINGUNG:

VERPFLEGUNG:
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Das Ehepaar Gabrie-
le und Jasper Scha-

dendorf 
Sie sorgten für den 

reibungslosen Ablauf und für 
die gute Verpflegung 
während unseres 
Aufenthaltes.



EVENT: SUMMER SIX

Bei dem Programmpunkt „Summer Six“ waren 
verschiedene Angebote für die Schüler vorhanden. 
5 Coaches begleiteten die einzelnen Gruppen den 
ganzen Tag über und stellten Ihnen diverse 
Aufgaben, die es zu bewältigen galt.

Disc-Golf: Aufgabe war es mit Frisbees einen 
vorgegebenen Zielpunkt zu erreichen 
(einzulochen).

Team Tasks: Hier stand Teamwork im 
Vordergrund. Es galt einen „Heißen Draht“ nur 
mit Hilfe der Gruppe und eines Balkens zu 
überqueren.

Slackline: Gleichgewichtsschulung auf 
individuellem Niveau. Dabei ist die Aufgabe ein 
gespanntes Seil mit oder ohne Hilfe zu überqueren

Geocoaching: Eine neue Art des 
Orientierungslaufes. Hierbei müssen die Schüler 
mithilfe eines GPS-Systems verschiedene 
Wegpunkte finden, an denen jeweils neue 
Koordinaten für den nächsten Wegpunkt und 
teilweise auch für ein Rätsel zu finden waren.

Geschicklichkeit: An dieser Station konnten 

EVENT: SEILBAHN
Die Überquerung eines 60 Meter tiefen Tales an einem Seil, 
das über 300 Meter gespannt ist, stellt für den ein oder 
anderen schon eine große Herausforderung dar. Trotz 
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NIEDERSEILGARTEN

Der Niederseilgarten forderte die letzten 
Kräfte und stellte den Zusammenhalt der 
Klasse zum wiederholten Male auf die Probe. 
Bei dem Versuch, ein gespanntes Seil als 
Gruppe zu überqueren, war Zusammenhalt 
und Teamgeist gefragt. 

REFLEKTION
Insgesamt hat sich das 

Schullandheim nicht nur wegen 
der aufregenden Aktionen 
gelohnt, sondern es hat auch zur 
Stärkung des 
Klassenzusammenhaltes 
beigetragen. Man lernt sich 
gegenseitig zu vertrauen, und 
findet auch zu Mitschülern 
Kontakt, mit denen man sonst 
eher wenig zu tun hat.        
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